
Nivcralt Zlcovncvter

Reading, den 2V. Qctvber

Truckerei-
AAN Verleg«»;^

Die Druckerei dieser Zsi-
verlegt und befindet sich jetzt etwa ein

Biereck weiter südlich, in den, nenerbauten back-
steinernen Hause, zwischen der Franklin- und
Chesnutstraße. Wir schmeichcln uns,daß unsere
bisherigen Gönner und Kunden uns auch in
dem ncuen Lokale finden werten, und um ihnen
dieses leichter zu machen, haben wir ein neues
Schild guer über d,is Pävement machen lassen,
was man von der Pennstraße aus sehen kann.

l!. is «nir n»tl>f>ri/.s'(l

l':N!t'xl! >l!^-'s in ilu-

amllitl'.en Wabl-Berichr sür Berks
Eaunty finden unsere Leser im Heuligen Blatte,

ebenso die Berichte von andern Eaunties, soweit
sie eingekommen waren.

Das Resultat der am letzten Dienstage in
Pennsylvanien gehaltenen Wahl übersteigt al-
le Erwartungen. Die brirtischen LokosokoS ma-

chen lange Gesichter und suchen vergebens nach
einer Ursache zur Entschuldigung für die Nie-
derlage ihres Humbugt, während die Whigs
triumphiren über den Sieg ihrer Grundsätze,
wozu sie auch hinlängliche Ursache haben. Es
war hauptsächlich darauf abgesehn einen Whig
Canal Eommissioner zu erwählen, und die bis

jetzt erhaltenen Berichte zeigen, daß nicht allein
dieser Zweck erreicht ist, sondern daß sie auch!
eine Mehrheit für beide Hauser ser Gesetzge-
bung und ebenso für den Tongrcß. erwählt ha-
ben. Dies ist ganz wie cs sein sollte. Dic Loko-i
sokoS hatten durch ihr heuchlerisches Verfahren

in 1844 das Zutrauen deS Volkes verwirkt; ?

sie i,lögen nun aus dem Resultate dieser Wahl
lernen daß das Vo!k sich nicht länger luimbug-
gen läßt?daß Pennsylvanicn seine Interessen
erkannt hat und sie nicht länger mebr mir Fü-
ßen treten will!

licercndc, in
.1. ?Der Sturm welcher am Tienstag Nach-
mittag in dieser Gegend se ne Wuth ausübte,!
wüthete weit furchtbarer in Philadelphia und

dessen unmittelbarer Nachbarschaft, Philatel-
phier Blätter wollen behaupten, daß sich dort

Niemand eines so surchlbaren Sturmes erin«!
»er» könnte und liefern eine l inge Liste von den

Verheerungen welche er anrichtete. Das Was-
ser stieg zur Zeit der Ebbe so ho!), daß e» eini-
ge Wherste überstulhete; einige Fahrzeuge wur-
den von ihren Befestigungen loogerisse» und

mehr oder weniger beschädigt; ein mit Mehl
und Getraidc beladenes Tide-Water Eanalboot,

daZ am Racestraßen Whars lag, ging total rer-
loren. Tächer lvurden hin und wieder abge-
nssen, Mauren umgeworfin und ein ge leichte!
Gebäude stürzten zusammen. Die Wirthshaus-!
Schilder, Schatten-Tücher und besonders die
an dcn politischen Haupkquarmen aufgehäng-
ten Flaggen erfuhren alle die Gewalt des Or-
kans; die Ersten, wurden zum Theil
niert und die letzten ganz zerfetzt. Den größten!
Schaden litt die ncuerbaute St. Michaelt Kir-
che, auf welcher just dic Sparren aufgerichtet
waren. Ein Theil der Mauer stürzte ein und

sämmtliche Balken und Sparren folgten nach.

Diese Kirche, welche vor etwa Jahre durch!

Mobgewalt wurde und nun beinatze wieder
lendet war, liegt jetzt zum zweiten Male inßu-
inen.

Palmcr's Ägents<!>nst.
?Dies ist ohne Zweifel eine der nützlichsten!
Anstalten in Philadelphia, für die Bequemlich-
keit der Geschäfts- und Handelsleuie. Hr. Pal-
mer hat den schon ost gemachten Versuch glück-

lich ausgeführt und die Kaufleute, Handwer-
ker und das Publikum überhaupt, hat nun eine

Gelegenheit m>t wenig Mühe und geringenKo-
sten Anzeigen in allen Thcilen der Union zu
veröffentlichen. Hr. Palmer ist General-Agent
für die meisten Blätter die in den Ver. Staa>
ten erscheinen; in allen großen Städten findet
man Zweige seiner Agentschaft und da er be-

sonders eifrig und pünktlich in seiner Geschäfts-
führung ist, so gewinnt seine Agentschaft im-

mer mehr in der Gunst dcr Geschäftsleute und
erweitert sich mit jedem Tage.

Wir hoffen daß unseee Freunde alle Notiz
nehmen von den Anzeigen dcr Philadelphier
Geschäftsleute, welche im erschei-
nen, und wenn sie dort hingehen einzukaufen,
diese vor allen Andern begünstigen werden.

Gis. ? Dieser Artikel war gestern Morgen
zum ersten Male für diese Ia hrszeit, in dieser
Gegend umsonst zu haben. Das stillstehende
Wasser war dünn damit bedeckt.

Lvfct die gr ofi«' Kattvtte N
Die alte Zllt-Berks
kcU eine Lncke bekommen ?der Wb'g
Caunty Comnlisstoner ist criveMt n.
die Lok» Mehrheit von SNOV bis emf
ein Fin'.flhei! oermliiderr worden.?

jWahrlich, der neue Tarifvo n
'46 wirkt vor: rcffli cl)!

Der letzte Wahltag war einer der widrig-
sten und unfreundlichste» dess-n wir uns seit

erinnern können; der Sturm wütbcle,
eine Masse Regen stürzte herab und daS Wet-
ter war mitunter so unftcundlich, daß ein ftom-
iner Man» seinen Hund nicht hinausjagen
i,lochte. Die Folge davon war, daß kaum die
Hälfte der Stimmgeber an den Stimmkästen
erschien, dennoch übertrifft das Resultat, beson-
ders in Berks Eaunty, unsere kühnsten Erwar-
tungen. Dic Whigs haben sich wacker gehal-
ten, und wir erstatten besonders denjenigen un-

sern Dank, dic weder Sturm noch Regen ach-
tend, meilenweit zun, Wahlplatze gingen und

als Freimänner ihr Recht ausübten; ?die
Hälfte der Zurückgebliebenen hätte den Sieg
unseres ganzen Wahlzettels sichern können.?
Nicht minder dankbar sind wir den Freunden
des Schutztarifs von der Oppositions-Partei,
denen das Wohl des Landes mehr galt als das

ihrer Partei; die als Ehrenmänncr ihr Werl
»nd am Wahltage die Grundsätze der Whig-
Partei unterstützten. Wir können aber nicht
umhin das Versa lue» solcher Whigs zu tadeln,
die entweder am Wahltage nachlässig zu Hau-
se blieben, ihre Stimmen vergeudeten oder gar

sür einzelne Eandidaten auf dem Opposi'.ions-
Tickct stimmten, was, wie man uns versichert,
einige gctban haben. Diese Lehrern würden
viel besser thun, wenn sie gleit!) mit Sack und

Pack zur Opposition übergingen, die Whigpar-
tei würde c>l)»e sie viel besser ab sein.

Die Whigs sollten aus dem Resultate dieser
Wahl lernen, nie weit sie es bringen könne»
wenn sie hübsch fest zusammenhalten und sich
durch keine Ränke irgend entstehender Faklio-
nen von der Vertheidigung ihrer waren Grund-
sätze ableiten lassen Durch Einigkeit und Aus-
dauer wird cs ihnen möglich werden mit der
Zeit das ganz unmöglich scheinende durchzuset-
zen. Wer hätte sich wohl vor (> Jahren träu-
men lassen, als die Wl"gs bei einer wichtige»
Wahl in Reading über !«>» Mehrheit gegen sich
hatten, daß sie i» so kurzer Zeit die Mehrheit
zu ibren Gunsten drehen könnten ? Wer hätte
rermul'ien können, daß dne Loko-Mehrheit, wel
che in 1811 nahe in Berks Eaunty be-
trug, in zwei lahren bis aus 7«N> herabsinken
konnte ? lind doch ist cs so. Darum haltet
sest an Euren Gruudsetzen, Ihr Whigs von
Alt Berks! Lasset Euch nicht irre machen und
bleibet einig! Eine Anstrengung, cin Feuer
mehr, und der Sieg ist unser I

isommissio!Zer.
siud die Mehrheiten für Canal

Commlfsioiicr, in te» Caniitles wovon Be-
richte ciiigctommei, sind :

Cauiilics. Power, W. Fostcr i.
Adams ~

Alleghcny 2-'.O < ?

Blair 75 l

Berl's ~ 7-lt)

Bcdford ~ 4W
Cambria ~

Columbia ~ >-l2
Ccutrc .. 142

Chcstcr sl>o
Cumbcrland 197 ?

Clintou IlN) ~

Tarbou .. 42
Dauphin 473 ~

Dclawarc 578 ~

Franklin 59l ~

Fapctte 2«'o ~

HNlUlttgto» 4Stt ?

luuiata .» 40

Lancasttr 25Nt)

Libanon 4ZI, ~

Lccba ~

tocomlng 3<i<> ~

Miss,li, ,5N

! Moiitgoniern ~
s'^

Monroe ~
2ZI)

North»,iiberland Zstti ~

Per,» ?
Il'y

Philadelphia ? 2^74
Schuylk.ll 500 ?

lliiion 9l><>
Westmorelaiid ~ 5W

Vork 15» ~

Zeichen der Aufklärung.?Ei» ho l -

siebender Lokofoko in unserer Stadl war zu dem

Entschlüsse oder der Einsicht gekomme», daß es
nicht gut sei dic ganze Sau zu gehen, und
gab daher letzten Dienstage kein volles Ticket
ein. Dies war ein Beweis daß er wenigstens
ein Auge offen hatte für fein Interesse, als er
aber vo» seinen Mttlokos deßwegen gefoppt
wurde, drückte er geschwind das cine Auge wie-
der zu, und am Abend erschien derselbe Loko
wieder und bot die übrigen Tickets an, welche
dann auch angenommen wurden.

rwa lil le Con reßmcillncr.
Isier Distrikt i C. tevi», Native,
L, ~ I. N. liiaersoll, W.
Z. ~ Charles Braun, t.

4. ~ ). lugersoll. ).

5 ~ John Frcedlen, W,

6. ~ I. W. Horubeck, W.
7. ~ C. M'lllwaiue, W,
8. ~ John Scrohii,. W.
9. ~ Wm, Strong, t.

Ii». ~ R. Broadhcad, L
11. ~ Ehester Builei, W.
>5. ~ lamcs Pollock, W,

>4. ~ Nalha» Eckcrt, W.
,5. ~ Dr. Ncß, W
16, ~ I i Bradv, W,
17. ~ Ioh» Blaiichard, W.
>B. ~ Andreas Stewart. W. !

Sc»atoren. ?Von l > Scnatorc» die zu
w',l?lc» wäre», haben dic Whias, soweit nur
Bcricbre haben, 7 erwähltGewinn 4 für
die Whigs.

Zxcp« esentaiii en. Das Haus der?»e
prescntaule» besteht ans KU» Mitalicder»;
wovon die Whigs, soweit die Berichte gehen,
26 und die Lokos A) erwählt haben.

Glorreiche !

Monterey kapitlilirt und stch der
siegrelchen Ar! nee niiler Gen. Tanlor
ergeben Die Lmdt Ne.idliic; ist
.im Oktober,

Ellipse, oon den Wlnqs und Freun-
te» des Schulz Tal>fö genommen
worden!!!

Zum ersten Male, seit den Tilgen von Wil-
liam Penn oder der Regierung Georg's des 3-

ten, über die Pänkies, haben die Whigs in der

Stadt Reading gesiegt. Dic Belagerung dau-

erte nur 12 Stunden und die Einnabme ging

ohne Blutvergießen von Statten. Die Boni-
ben bestanden aus kleinen Papierzetteln. Hur-
rah für dic alte Penns-Ltadt!

Die National» Schatzkaminer «nd
die groste Subträsury.

Der neuliche Besuch des Hrn. SckretärWal-
ker in 9teu Vcrk, j? der ?lbsicht eine Anleihe
aus Schatzamt-Noten zu unterhandeln, war
eine fremdartige Handlung, und hat Anlaß zu
vielem Spaß in den finanziellen Zirkeln gege-
ben. Hr. Walker ist einer der Generäle jener
politischen Partei, die seit der Zeit wo General

Zackson's Administration Krieg gegen dießan-
ken begann, in jeder Gestalt und Form ?außer
wenn es in ihrem Interesse war einen Staat
mit dem Allerwerthlosesten, das im Register
dcr Banken zu finden ist, zu überschwemmen
Hr. Walker ist ebenfalls Groß-Tezier von Polk
und DallaS Subträsury-Plane, wodurch die

bisher bestandene Verbindung zwischen der Re-

Amtlicher Wahl Beriebt von Berks Caunty, Oetober IS.
Canal-Com. > Congreß. j Scnat. > Assenibly. I Eommissioner.

U Z Is ? ? s s? s - s- ? iS- n.? s 2. Z, -

Distrikte. ß Z K? K S - H L A öff '

z°! Z j
j! " .

)iord-West Ward, ' 181 l.'il 168 i> 15»! 172 ltii» 152 I w I»2 181 151 155 15» 158 18

Nord-Ost Ward, ! 112 1.1 l !)ü ltl 4 85 I',ö 8t» 95 81 79 152 153 154 14.1 79 137 I»
Süd-West Ward, 315 200 279 229 17 274 224 255 391 269 253 224 237 217 295 267 229 22

Süd-Ost Ward, ! 163 137 159 13» 14 131 ,43 136 155 135 135 129 149 127 121 132 129 21
Spruee Ward, ! 144 57 139 66 16 127 7l 129 137 127 125 69 67 79 66 121 74 2

Reading, 915 683 818 738 54 778 763 744 "58 755 732 733 787 719 690 749 718 72
Alban»),

'

j 32 37 31 28 9 N 9 37 3 6 4 3 3 9 3 9 3 3 3 9 39 II 33 29
Elsaß, 17 116 13 l<>4 13 15 II» ,5 LI 15 15 112 II» 114 lii 29 91 29
Ami»), 28 52 26 47 6 27 52 29 35 31 29 17 44 45 43 48 27 4
Bern, 16 90 17 93 3 19 73 18 2» 18 I» 91 »3 47 69 18 19 84
Ober Bern, 27 37 28 34 2 28 3i 27 28 35 31 26 37 35 18 28 6 32
Bethel, > 28 87 3» 85 > 33 73 23 31 25 22 82 41 67 76 12 199
Brecknock, ! 23 28 16 3» 5 18 33 17 24 24 16 33 23 28 17 16 19 25
Eärnarvon, 64 35 60 38 66 3>° 57 49 65 55 35 35 54 38 51 49
Eentcr, 26 75 22 73 3 25 7t 28 29 2tt 4» 67 72 72 53 23 26 52
Eolcbrookdalc, 27 61 26 62 26 62 27 26 27 26 62 6» 44 47 34 34
Eumru, 122 136 1»8 113 35 129 120 112 122 111 I»7 127 125 115 N» 108 85 45
Distrikt, 35 16 13 16 22 23 25 25 35 25 25 24 23 22 15 26 24
Douglas,, 28 43 29 45 4 27 51 39 36 34 2» 49 41 45 45 32 25 21
Earl, 14 41 13 41 I 14 II 14 Ii 14 Ii II 4» 40 39 19 36
Ereter, 61 94 55 »3 5 54 101 58 61 59 58 97 84 94 97 79 37 26
Grünwitsch, 12 97 12 91 4 14 91 16 15 14 1» 10» »0 »2 64 51 51 8
Hamburg. 74 47 7» 47 4 74 41 77 83 95 75 28 44 41 15 74 26 13
Obe, Heidelberg, i 3» 29 27 32 2» 2! 28 28 28 28 31 29 28 31 28 15 14
Unlcr Heidelberg, 41 105 22 88 il 49 03 36 1» 33 35 1»4 i»8 192 97 38 75 21
Nord Hcid.lberg, , 6 61 3 62 3 61 5 4 5 4 61 69 61 60 4 12 14

lO 5 1 7 57 7 51 7 7 7 7 55 57 57 43 12 17 35
Kuvtaun, 23 98 17 98 7 21 9!) Ii >8 7 16 89 66 64 116 24 99 1
Langschwamm, > 87 52 81 ill 9 79 s!i 83 106 82 82 56 54 57 36 81 50 6
Maitencrick, 87 67 86 56 9 83 5t- 85 93 83 84 54 65 57 42 84 47 14
Marion, 46 83 44 89 5» 7, 't 4» II 44 84 54 76 84 42 9 76
Marat.iwM), 49 101 35 93 II 38 !)' 36 19 23 3, »0 88 85 1»3 46 81 II
Oley, 42 8» 38 78 1 89 7, 40 42 4» 3? 78 76 72 79 62 53 7
Peik, 35 49 18 61 5 19 6-1 Li 37 24 21 57 54 58 48 49 36
Penn, (Bcinville.) 17 75 16 71 2 21 67 19 18 18 I!) 74 75 74 69 18 28 48
Richmond, 36 51 34 47 3 39 5l 33 19 32 33 49 5 1 53 36 39 35 8
Robeson, 119 28 88 57 I 101 41 96 96 i2I »2 44 4i 55 32 767 V 2
Rockland, 35 51 24 59 I 28 60 23 38 22 22 64 63 63 50 4» 46
Ruseombmanor, 44 45 38 45 5 40 40 33 41 35 24 64 48 46 45 48 40 I
Tulpebocken, 47 6" 26 80 5 33 73 21 52 22 22 78 95 76 55 18 46 5»
Ober Tulpebockei,. 22 07 2» 97 2 20 94 21 24 21 21 109 1»» 1»» !)7 2» 70 39
Union, . 64 66 56 73 57 72i til 62 l»4 61 6» 66 37 57 57 42 31
Wash'ngton, 32 31 24 38 1 25 3,! 3» 32 3» 3» 31 31 31 29 38 25
Windsor, / 7 89 7 83 7 13 82j II 1» 44 54 27 78 83 14 6 32 55
Womclsdors, j 76 82 7» 86 71 79! 83 72 72 72 85 74 85 85 72 69 13

Zusammcn : 2493 3233 2158 3271 271 2262 320>> 221» 2460 2302 2295 3231 3212 3124 2858 2323 2272 1021

Eoronzr erhiclt Jonathan Grctb 1915, und William Stähle 3523 Gtinimcn. Für Armen Direktor erhiel
John Gernant 2073, John Gernant 3383 Stimmen. Für Auditor Aaron AlbieU't (Whig) 2947, Michael Krämer (Lo-
ko) Stimmen. 9kamen dcr Wtzigs sind mit vojl Ansang-Buchstaben gesetzt.

H. Morton, dcr Natioc Eandidat sür erhielt in Berks Eaunty 33 Stimme».

glei'iing und den Deposit-Lanken abgeschnüten
und Siibtrasurv-Agentschasten in verfiliictenen
Theilen des Landes an ihre Stelle gesetzt wnr-
de». Es war daher Ursache genug ein

zu erregen, als Hr. Lelretar und Subteasury-
Walker, der Ultra-Gegner aller Banken, und

besonders von aller Beibintung der Regierung
mit solchen Anstalten, seinen Koffer nnt Regie-
iungs Papier-Gelte packte oder, wie einige sa-
gen, mit ?Subträsliri)-Schinplastein,<- und

scinen hohen Stand in Washington verlaßt,
um es an die Neuyorker Banken zu verhan-
deln ! Und warnm '/ Um den Credit des gro-
ßen Subrräsurv-Planes auszuhalten!

Man würde eS kaum glauben, waren die

Bewnst nicht unleugbar, daß in wenigen Mo-
naten nach der Passirung deS Gesetzes welches
das Subträsury-Lvstem ins Leben nes, s»r
die Finanzen der General-Regierung, dasHaupt
von der Anstalt im Lande herumreisend gesun-
den wird, bemüht Geld von den Banken zu be-
kommen, sür Subträsury-Papier, um zu ver-

hüten daß dessen crste Ausgaben unter par sin-
ken. Wir besürchren daß dies Verfahren sowohl
nachtheilig als fremdartig ist. Wenn ein sol-
ches Verfahren schon so srüh sür nöthig erach-
tet wird, wie mag dcr Zustand der Dinge sein,
wenn dic Papier^Ausgaben erst zwei oder drei

mal so viel betragen? Wir überlassen es poli-
tischen Philosophen diese wachsende Verlegen-
heit zu lösen.

tLiiic A die auf
gegründet fei» f^ll.?Gleich nach dcr Wahl
in 1544 ivuide einer unserer hochwcisen Gesetz-
geber von einem Freunde folgendermaßen ange-
redet :

i'Well Mcik, sie l>en Dich clekt' für die Sem-

ly /" "10, sell is schür." "Well was meenst
nau das es gebe wird mit Texas und Oregon ?"

"Well Bill, sell is iii.lnier as ich Dir nau sa-
gen kann; ich kenne >elle zwee Tschentelmänn
eve »och gar net."

Wir geben das Ilacktödtchen so wie cs uns
erzahlt wurde, um unsern Lesern eine Probe von

der Weisheit eines Berks Haunty Gesetzgebers

zu geben.
(Aus dem Friedciis-Botcii )

Wichtig vvn dcr Armee.
A>» Ivlc» Scptciüber traf Gciicral Tan

' lor'mit c»icr Arnicc von ungefehr t'.M!» Mau
! vor Moutcrcy cin. Nachdem er i» der Ent-
fernung von !5M oder I6l>o Vards voin Ca
tbcdral Fort die Lage dcr Stadt ausgcspähct
batte währcnd wclchcr Zeit aus der fcindli-
chcn Battcric auf sie gcschossen wurde, lager-
te sich die Arnicc an dcr Walluuß Spring. 5

Mcilc» diesseits dcr Stadt, als dcr nächstc
Platz vo» wo dic Arincc mit frifchem Wasser
verfchc» wcrde» t'ouncc, ohue im Bereich dcr

feittdlichc» Kanonen zu scin. Dev übrige

Lhcil de»? Zages wurde durch die Engenletili
angewandt, die Lage dcr Stadt aiifzumch,neu
um schickliche Batterien z» errichten.

Auf den s»stcu wurde Gcucral Worth be
I ordert, durch einen Umniarsch in die Salnl
la-Straßc, ans der westlichen Seite dcrSradt
zu gclanac» fiiebc», uni von dort die Hö
bei, dcs Bischof-Palastes ;u stur inen. Dir-
ser wichtige Platz war, feltsain gcuug, durcl

' den Feind in der' Bcfestiguug vcriiachläfsiz!
wo> den. Ilnvorhcrgcftchenc llmnäiidc vc>u;>

i s.i.bten jedoch, das; General Worth, ehe er
i dort eiiitraf, übcrnachtcn müßte.

Am Mo: >,cn dcs Listen, ~16 er seine,
Marich wieder angclrcr.u halte, traf cr >»><

! .incr starken Abtiiciluug ttiiidlich'cr Reite,
! und welche durch d,c Arcillcrie
auf den Höhe» unterstützt wurden, zusam
nun; erschlug sie jedoch mit großc», Ver-
lust ;nnick »»d schlug sein wo cr
die Passage zu der Salcilla - Straße decken

konnte
Hier zeigte cs sich nun, daß liehen d?m

Fort l'cu» Bischofspalajt und d.m Besitz der

Aichöhen oberkalb, zwei andere Fortd- a.if
vorragende Erhöhungen, Glngenin gegennber
iwelche,? ebenfalls befestigt war,) errichtet
worden waren; die zwei letzter» Zo>t6 wur-
ken sogleicl) gestniinr »nd die Kanoncn gegen

die Statt und den Bischoftpalast gerlchtel.
Am »limlichen Morgen, dcn Llstcn, >vnr-!

den die erste Abtheilung regulärer Truppe»
unter Gencral Tw'ggt- »nd die Areiwillige»
nnlcr General Butler befehligt, auf dcr kin«

ken Seite dcr S>adc den Feind anzugreifen,
uiii scinc Aufmerksanlkeil von Ge» Worth'6
kliiternehninnge» abznlei>te»> Schon ,n der

znvor ivar ,n eine», Hohlweg I,>N)l)

2?ard vor dcr Tathcdral n. Cuadkile ciitfernc
cine Batteric init den Holl Mör-
sern und zwei 2t Pfund Haubitze», bejchntt
tnrcb das Infanterie-Regiment. Um
haib 9 Uhr Morgen? wnrde Befehl gegebk»
die Kanonen abzufeuern. Nach de», ersten
Fener wurde die 4te und Zce AbtheUung In-
fanterie nncer Col. Gaitland beordert, den

> Feind am entferntesten Ende dcr Stadt, auf
der linken Geile derselben, anz»g>eise», nm
wo möglich die erste Ballcric des Feindki.' da»

selbst zn nehme». Dieser Anglisswurde von
Major Manesteld und Capitän Williams,

Engenenr,., und Major Kenn,) geleitet.
Ei» schweres Feuer aus der vordersten

feindliche» Batterie auf den Vortrab, veriir-

faehtk daß sich die Truppe» schwenkte» und

in die Stadt maischnte», wo ste dcr Straße
entlang Mann gegen Mann mit den, Fe, »de
fochten, während sie das gegenseitige Feuer
ans dcr Citadelle und dcr iste» »nd 2cen Bat»
lerlk, sowohl als dcr Jnfantenc, welche hin-
ter Brustwehren, >n de» Straßen und von
de» Hansdächer» fortwährend auf sie fencr-
ten, auszuhalten hatten Doch »iiter allein
diesem wurde dic crste Batterie gciionimen

»nd die Ka»o»ci, dcrscldei, gcgc» de» Feiud
gerichtet, wodurch bald die übrige Artillerie
dcr Baltcric, »ud dic Infanterie Hinte, der»

selben, in die Flucbt gcscblagc» wurde

Die crste Abtheilung, welche durch die


